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Das Haus Baden ist eng mit dem badischen Wein 
verwurzelt. Es besitzt Weingüter in zwei Regionen des 
badischen Anbaugebietes - am Bodensee und in der 
Ortenau. 
 
Im Salemer Weinkeller werden vorzügliche Spätburgunder 
Rotweine und exzellente Weissweine ausgebaut, von 
denen der Müller - Thurgau zu den besten seiner Art in 
Deutschland zählt. 
 
Die Lagen: Birnauer Kirchhalde, Kirchberger Schlossberg, 
Bermatinger Leopoldsberg, Meersburger Chorherrenhalde. 
Die Weine aus den Seelagen sind geprägt durch die 
langsame und kühle Reifung der Frucht, während der 
Vegetationsphase. 
 
Das Schloss Salem und die Klosterkirche Birnau  
gehören zu den herausragenden Kulturdenkmälern im 
Bodenseeraum. Die Kombination von Wein, Kultur  
und das Nachtessen im Hofgut Birnau haben die               
Teilnehmer genossen. 
 

D E G U S T A T I O N 
 
 
 
 
o.Jg. Schloss Salem Sekt Brut  
 
2006 Kirchberger Schlossberg  

Müller - Thurgau trocken 
 
2006  Bodensee  

Riesling trocken 
 
2006  Gailinger Schloss Rheinburg  

Sauvignon Blanc trocken 
 
2006  Gailinger Schloss Rheinburg  

Chardonnay trocken 
 
2006  Meersburger Chorherrnhalde  

Spätburgunder  
Blanc de noir trocken 

D E G U S T A T I O N    (Forts.) 
 
 
 
 
2005 Gailinger Schloss Rheinburg  

Spätburgunder QbA trocken 
 
2003  Durbacher Schlossberg  

Spätburgunder trocken 

S P E Z I E L L E S: 
B O D E N S E E    R I E S L I N G    T R O C K E N  
 
 
 
2006 konnte der erste Riesling in Salem geerntet und 
gekeltert werden. Die Temperaturen der vergangenen 
Jahre und die milden Winter lassen zu, dass der Riesling 
an den exponierten Lagen am See angebaut werden kann. 
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